
 

Ahrensburg, Schleswig-Holstein, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Königreich Dänemark / Herzogtum Holstein /  

Gut der Familie von Rantzau / protestantisch. 

Heute Stadt im Landkreis Stormarn,  

Bundesland Schleswig-Holstein. 

 

 

Aus Ahrensburg: 

Zwei Frauen und ein Mann. 

Hinrichtungen nicht überliefert. 

 

-1625 Anna Timmermann. 

           Verfahren zunächst wegen mehrfacher Brandstiftung.  

Urteil dazu gemäß Belehrung Juristenfakultät Rostock:  

Setzen auf einen Pfahl und Schmoren mit Feuer,  

Rauch und Qualm bis zum Tode.  

            In der Konfrontation mit dem Ehemann Heinrich Timmermann  

gestand dieser die Brandstiftungen.  

Die Gerichtsherrin machte nun den Verdacht der Zauberei  

hinsichtlich Anna Timmermann geltend.  

            Die Juristenfakultät Rostock verfügte das gütliche Verhör  

der inhaftierten Beschuldigten zu den Anklagepunkten und,  

falls vorhanden, zu den Zeugenaussagen.  

            Danach war eine Verfahrensentscheidung zu treffen.  

Das Urteil im Verfahren ist unbekannt.  

            Gerichtsherrin war Margarete von Rantzau –  

Peter von Rantzaus Witwe zu Ahrensburg (Holstein). 

      Quelle: Lorenz, Sönke:  

      Aktenversendung und Hexenprozess,  

      Dargestellt am Beispiel der Juristenfakultäten Rostock  

      und Greifswald (1570/82-1630), II,1 

      Die Quellen,  

      Die Hexenprozesse in den Rostocker Spruchakten  

      von 1570 bis 1630,  

      Frankfurt am Main 1983, S. 647-648, 650 

 

-1625 Die Mutter der Anna Timmermann.  

            Die Mutter entzog sich dem Verfahren wegen Zauberei  

durch Flucht. 

            Gerichtsherrin war Margarete von Rantzau –  

Peter von Rantzaus Witwe zu Ahrensburg (Holstein). 

      Quelle: Lorenz, S. 650 

 

-1625 Heinrich Timmermann / Mann der Anna Timmermann. 

            Gegen Ehefrau wurde Verfahren wegen mehrfacher Brandstiftung  

eröffnet.  

            In der Konfrontation mit der Ehefrau gestand  

Heinrich Timmermann die Brandstiftungen.  

            Die Juristenfakultät Rostock verfügte die Anwendung  

der Folter.  



 

            Das Urteil im Verfahren ist unbekannt. 

            Gerichtsherrin war Margarete von Rantzau –  

Peter von Rantzaus Witwe zu Ahrensburg (Holstein). 

      Quelle: Lorenz, S. 647-648, 650 

 

 

 

Recherchen von Gert Direske, Diplom-Jurist.   

Kirchstraße 11 

99897 Tambach-Dietharz 
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